
 
 
 

Bekenntnis 
 

Wir bekennen uns zu Gott, dem Schöpfer 
des Himmels und der Erde. 
 
 
 

Wir bekennen uns zu Gott-Vater, der uns 
mit seinem Sohn und in seinem Geist die 
Welt und unser Leben schenkt. 
 
 
 

Wir bekennen uns zur bedingungslosen 
Liebe Gottes, die in jedem Moment 
unseren Lebensraum und unsere 
Lebenszeit erschafft (vgl. Gen 1). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Bewusstsein 
 

Wir sind uns bewusst, dass das  
menschliche Verhalten Eingrenzungen, 
Ausbeutung der Ressourcen und 
Verschmutzung bringen kann  
(vgl. Gen 2ff.). 
 

 
Wir sind uns bewusst, dass äussere und  
innere Verschmutzung zusammenhängt. 
 

 
Wir sind uns bewusst, dass wir als  
Christinnen und Christen in besonderer 
Verantwortung sind und bei uns  
anfangen wollen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Leitlinien 
 

Wir setzen uns ein für Ökologie, 
Sozialverträglichkeit und  
Nachhaltigkeit. 
Wir suchen bei allen Vorhaben die Wege,  
die die Umwelt möglichst wenig belasten  
und bevorzugen umweltfreundliche  
Produkte, Verfahren und Dienstleistungen.  
Wir halten uns an geltendes Umweltrecht. 
 

Wir handeln als lernende, christliche 
Gemeinschaft. 
Wir ermutigen und sensibilisieren uns 
gegenseitig, die Schöpfung für kommende 
Generationen verantwortungsbewusst zu 
bebauen und zu bewahren. 
 

Wir initiieren Prozesse. 
Wir arbeiten an einer stetigen Optimierung  
der messbaren Umweltfaktoren und  
verpflichten uns, die Umweltbilanz  
kontinuierlich zu verbessern. 
 

Wir suchen den Dialog mit der  
Öffentlichkeit. 
Wir informieren die Öffentlichkeit  
regelmässig und beziehen sie in den  
Prozess mit ein. Wir sind offen für  
Anregung und Kritik. 

 
Die Mitglieder der Behörde und die  
Angestellten sind sich ihrer  
Verantwortung bezüglich dieser Leitlinien 
bewusst. 
 
 
 

 



 
 
 

Genehmigt an der Versammlung der 
Kirchgemeinde Untersee-Rhein vom  
11. März 2020 
 
 
 
der Präsident   
 
 
 
Erwin Weber 
 
 
die Aktuarin   
 
 
 
Isabelle Schäfli 
 
 
 
für das Projekt "Grüner Güggel" 
 

 
 
Richard Ullmann 
 
 
Alle Mitglieder unserer Kirchgemeinde, die 
Vereine und Gruppierungen sind herzlich 
eingeladen, sich mit diesen 
Schöpfungsleitlinien auseinanderzusetzen. 
 
 

 
 

 
Bild: Ausschnitt aus einem Chorfenster der kath. 
Kirche Eschenz 

 
 
 
Gebet 
 
Herr, mach mich zu einem Werkezug  
deines Friedens,  
dass ich liebe, wo man hasst;  
dass ich verzeihe, wo man beleidigt; 
dass ich verbinde, wo Streit ist; 
dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist; 
dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; 
dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung 
quält; 
dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; 
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt. 
Herr, lass mich trachten, 
nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass 
ich tröste; 
nicht dass ich verstanden werde, sondern, dass 
ich verstehe; 
nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich 
liebe. 
Denn wer sich hingibt, der empfängt; 
Wer sich selbst vergisst, der findet; 
Wer verzeiht, dem wird verziehen; 
Und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 
Amen. 
(Franz von Assisi zugeschrieben) 
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